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Kriterien für die Nominierung Ihres Projektes
•	 Ein maßgeblicher Teil des Projektes muss aus Ziegel be-

stehen (Hintermauerziegel, Sichtziegel und/oder Tondach-
ziegel)

•	 Fertigstellungsdatum für das Projekt ist das Jahr 2007 
oder später

•	 Möglich sind: Einfamilienhäuser, mehrgeschoßige Wohn-
gebäude, Gewerbe- und Industriebauten, öffentliche 
Gebäude, etc.

•	 Einreichungen von Neubauten, Zubauten sowie architek-
tonisch interessante Sanierungen sind willkommen

Jury
Die Beurteilung und Auswahl der Einreichungen erfolgt durch 
folgende Personen der Jury 
•	 Judith Eiblmayr (Architektin, Architekturkritikerin)
•	 Roland Gnaiger (Architekt, Universitätsprofessor)
•	 Winfried Kallinger (Kallco Bauträger GmbH)
•	 Gerhard Koch (Verband Österreichischer Ziegelwerke) 
•	 Martin Olbrich (Tondach Gleinstätten)
•	 Christian Weinhapl (Wienerberger Österreich)

Dabei werden unter allen eingereichten Projekten 10 Projekte 
ausgewählt, welche die Österreich-Einreichung beim internatio-
nalen „brick award `12“ darstellen. Zusätzlich wählt die Jury aus 
diesen TOP 10 Projekten die Kategoriegewinner des „austrian 
brick and roof award 11/12“.

Die Jury wird voraussichtlich im Mai 2011 zusammentreten.

Die Preisverleihung erfolgt im Herbst 2011.

austrian brick and roof award 11/12
Zum dritten Mal wird der „austrian brick and roof award“ für attraktive, spannende und vielseitige Ziegelarchitektur in Österreich aus-
gelobt.

Details zu den bisherigen AWARD-Einreichungen „07/08“ und „09/10“, die Präsentationsvideos der Kategoriegewinner und die	
TOP 10 Projekte, in der in Kooperation mit der Architekturstiftung Österreich und einer renommierten Fachzeitschrift erstellten Publi-
kation „best of brick & roof“, sind auf www.ziegel.at als PDF Datendownload und Videodownload verfügbar. 

Natürlich können die Unterlagen beim Verband Österreichischer Ziegelwerke als Postzusendung angefordert werden.

Wir hoffen heuer wieder auf Ihre zahlreiche und engagierte Teilnahme, damit sich die Jury zum Beispiel folgende Fragen stellen kann:

Wie hat sich dieses architektonische Projekt mit dem Potential des Ziegels in all seinen Ausprägungen (Wand, Dach, Decke, …) 
auseinandergesetzt?

Die Ziegel sind von einer Robustheit, die dem trendigen Begriff der Nachhaltigkeit entspricht. Wie ist das im Projekt erkennbar?

Wie sieht das Projekt aus, bei dem die vielschichtigen Eigenschaften (Wärmeschutz, Schallschutz, Brandschutz, Feuchtepuffe-
rung, Wärmespeicherung, Dauerhaftigkeit, Ökonomie, …) des Baustoffs Ziegel wesentliche Aspekte waren?

Wie sieht ein Ziegelbau mit beispielhaften technischen und ästhetischen Implikationen aus?

Wie wirkt sich der Ziegel in ökonomischer, ökologischer, gestalterischer Art auf das realisierte Gebäude und sein Umfeld aus?

Gerne möchte die Jury Ihr realisiertes Ziegelobjekt an den internationalen „brick award ´12“ als Österreich-
Einreichung weitergeben oder es als Kategoriegewinner bei dieser Auslobung küren!



Kategorien und Preisgeld

•	 Wohnbau kleinvolumig (Einfamilienhaus, Zweifamilienhaus)
•	 Wohnbau großvolumig (Reihenhaus, Mehrfamilienhaus)
•	 Nicht-Wohnbau (Bürobau, Schule, Kindergarten, Studen-

tenheim, Krankenhaus, Industriebau, Kirche, …)
•	 Steildach mit Tondachziegel (Wohnbau und Nicht-Wohn-

bau)

Je Kategorie wird ein Preisgeld von € 2.000,– vergeben!

Die TOP 10 Projekte werden in Fachpublikationen, Publikationen 
oder in Beilagen von Publikationen österreichweit präsentiert. 

Die AWARD-Gewinnerprojekte werden durch ein Präsentations-
video bei der AWARD-Veranstaltung vorgestellt.

Wir freuen uns schon jetzt auf Ihre Einreichungen und wünschen 
Ihnen für die Bewertung der qualifizierten Fachjury viel Erfolg!

Abgabeunterlagen
Mindestens 

1 Blatt A0 (ca. 84 x 112) oder 
2 Blatt A1 (ca. 60 x 84) oder 
3 oder 4 Blatt A2 (ca. 42 x 60) 

Hoch- oder Querformat (Tafel, Poster oder Ähnliches), mit fol-
gendem Inhalt:

•	 aussagekräftigen Fotos (mindestens 3 Stk. – möglichst 
von verschiedenen Standorten) 

•	 zusätzliche Informationen (Text, Grafiken, …) zum Pro-
jekt (z.B. bautechnische Lösungen, Art der Ziegel und Ver-
wendung, Innovationen, Energiekonzept, wirtschaftliches 
Konzept, städtebauliches Umfeld, ...), um für die Jury die 
Basis für eine ganzheitliche Beurteilung und Entscheidungs-
findung zur Verfügung zu stellen (= ausreichende Projekt-	
Dokumentation)

•	 vollständig ausgefülltes Einreichblatt (siehe letzte Seite 
dieser Auslobung)

•	 Abgabe der Einreichunterlagen auch auf CD (mit Beschrif-
tung Projektname)

Maximal soll die doppelte Menge der Mindestabgabeunterla-
gen eingereicht werden.

Ihre Projektpräsentation kann darüber hinaus durch zusätzliche 
Bilder und Beschreibungen auf der verpflichtend beiliegenden 
CD (welche mindestens die Abgabeunterlagen enthält) ergänzt 
werden.

Die Abgabeunterlagen und die CD (Bilder in 300dpi Auflösung) 
bitte klar kennzeichnen, zum Beispiel durch ein Deckblatt mit 
dem Titel „austrian brick and roof award 11/12“, dem „Projekt-
namen“ und den „Daten des Einreichers (Name, Adresse)“.

Abgabe

Alle für die Abgabe notwendigen Unterlagen sind bis 	
spätestens 11. April 2011 (Poststempel) per Post an den

Verband Österreichischer Ziegelwerke  
Wienerbergstraße 11, 1100 Wien 

Kennwort: „austrian brick and roof award 11/12“ 	
zu senden. 

Eine Abgabe vor Ort ist natürlich möglich.

brick award ´12
Aus allen zum „austrian brick and roof award 11/12“ eingereich-
ten Projekten werden die 10 besten von der Jury ausgewählten 
Ziegelprojekte zum internationalen „brick award ´12“ als Öster-
reichbeitrag eingereicht.
Der „brick award“ wird von der Wienerberger AG alle 2 Jahre 
ausgeschrieben und zeichnet die besten Ziegelbauprojekte Eu-
ropas/der Welt der letzten Jahre aus.
Die Preisträger des internationalen „brick award `12“ und viele 
weitere von der internationalen Jury gewählte Top-Projekte wer-
den in einem Buch des renomierten Callwey Verlags publiziert.
Informationen zu der aktuellen und zu vorherigen „brick award“ 
Auslobungen finden Sie unter www.brick10.com. 

Building Value



Daten „austrian brick and roof award 11/12“

Teilnahme an Kategorie (auch Mehrfachnennung möglich)
o	 	 Wohnbau kleinvolumig (Einfamilienhaus, Zweifamilienhaus)
o	 	 Wohnbau großvolumig (Reihenhaus, Mehrfamilienhaus)
o		Nicht-Wohnbau (Bürobau, Schule, Kindergarten, Studentenheim, Krankenhaus, 	

	 Industriebau, Kirche, …)
o		Steildach mit Tondachziegel (Wohnbau und Nicht-Wohnbau)

Einreicher/Einreicherin

Name
Adresse
Tel.
E-Mail

Architekt/Architektin

Name
Adresse
Tel.
E-Mail

Bauherr/Bauherrin
Name
Adresse

Baufirma
Name
Adresse

Fotograf/Fotografin

Name
Adresse

Alle für die Abgabe notwendigen Unterlagen sind bis spätestens 11. April 2011 (Poststempel) per 
Post an den Verband Österreichischer Ziegelwerke, Wienerbergstraße 11, 1100 Wien, Kennwort: 
„austrian brick and roof award 11/12“ zu senden. Eine Abgabe vor Ort ist natürlich möglich.

Projektdaten
Bezeichnung/Projektname
Standort
Baubeginn
Fertigstellung
Grundstücksfläche
Nutzfläche
Geschoßanzahl
Art der Ziegelverwendung

Sonstige Kurzinfos 

(z.B. Ziegelinnovationen, beteiligte Fachplaner, beteiligte Professionisten, …)	 	

Mit der Teilnahme bestätigen die Bewerber, dass sie geistige Urheber der eingereichten Arbeiten 
sind und erklären sich mit einer Veröffentlichung derselben – zum Beispiel für Ausstellungen, Pu-
blikationen, Medienberichte, Homepage der Auslober – einverstanden. Für das abgegebene und 
verwendete Bildmaterial sind die Bildrechte unbedingt anzuführen! 
Übermittelte Unterlagen werden nicht abgelöst und retourniert, können auf Wunsch aber gerne 	
abgeholt werden.
Es wird bestätigt:
o	Die Abgabeunterlagen sind vollständig (inkl. der elektronischen Fassung auf Datenträger)

Datum:	 Unterschrift:

Ansprechstelle für Auskünfte und 
Fragen:
Verband Österreichischer Ziegelwerke
Wienerbergstraße 11, 1100 Wien
Tel.: 01/587 33 46, Fax: DW 11
e-mail: verband@ziegel.at, www.ziegel.at


